
Der TSV Landshut-Auloh bekommt die Silberne Raute zum 50. Geburtstag 
 

Zum 50-jährigen Vereinsjubiläum konnte der TSV Landshut-Auloh nicht nur  ehren - der Landshuter 
Stadtteilsportverein erhielt selbst mit der Silbernen Raute auch eine erfreuliche Verbandsehrung des 

Bayerischen Fußballverbands 

 
 

Das Foto zeigt von links nach rechts den Ehrenvorsitzenden und Ehrenamtsbeauftragten des TSV 
Landshut-Auloh, Franz Pfeiffer, den 1. Vorsitzenden Erich Süßl, den Kreisehrenamtsbeauftragten 
des Fußballkreises Landshut, Erich Schneider, den Kreisvorsitzenden des Fußballkreises Landshut 
Jürgen Lieb und Oliver Lieb, stv. Vorsitzender des TSV.     Foto: Gerhard Müller 
 
Im Beisein vieler Honorationen aus Politik, Sport und Wirtschaft hat der 800 Mitglieder zählende 
Sportverein kürzlich die von Vereinen sehr begehrte Silberne Raute aus den Händen des 
Kreisehrenamtsbeauftragten des Fußballkreises Landshut Erich Schneider erhalten. Den gebührenden 
Rahmen bildete dabei der Ehrenabend des 50-jährigen Gründungsfestes, das der Sportverein heuer drei 
Tage lang feierte. Schneider betonte, dass der TSV Landshut-Auloh nach 2004 nunmehr wiederum fast 
alle Voraussetzungen erfüllt hat, um die Silberne Raute zu erhalten. „Es geht nicht nur um sportliche 
Leistungen, sondern es wird das ganze Umfeld des Vereins wie Jugendarbeit, Öffentlichkeitsarbeit, 
Zusammenarbeit untereinander, usw. betrachtet“, so Schneider. Sehr erfreut zeigte sich bei der Verleihung 
natürlich der 1. Vorsitzende des Vereins, Erich Süßl, dass sein Verein die Voraussetzungen nahezu 
vollständig erfüllen konnte. Er  betonte, dass diese Verleihung dem Verein Ansporn sein wird, nun auch 
die Goldene Raute zu erhalten. Dies ist jetzt, nach zweimaliger Verleihung der Silbernen Raute, formell 
möglich. „Wir wollen zum Wohle unserer Mitglieder weiter aktiv sein, so Süßl. In Kürze sei auch ein 
Vortrag der Landshuter Polizei zum Themenbereich "Drogen, Alkohol, Jugendarbeit und Prävention" 
geplant. Der Vereinsehrenamtsbeauftragte und ehemals langjähriger 1. Vorsitzender, Franz Pfeiffer, 
sprach davon, dass die Kriterien nur erfüllbar seien, "wenn viele ehrenamtliche Mitglieder an einem 
Strang ziehen und die Vorstandschaft nach Kräften unterstützen. 
Herausragende Leistungen hat der TSV vor allem in den Bereichen Ehrenamt, Jugendarbeit, Breitensport 
und Prävention erfüllt. Für den Fußballkreis Landshut teilte Jürgen Lieb den zahlreichen anwesenden 
Festgästen mit, dass der TSV ein sehr gut geführter Breitensportverein mit einer positiven Außenwirkung 
ist. Oliver Lieb, seines Zeichens Jugendleiter des Vereins und 2. Vorsitzender konnte berichten, dass bei 
einem prozentualen Anteil von Kindern und Jugendlichen von 40 % im Verein großen Wert auf die 
Nachwuchsförderung gelegt wird. Mal schauen – vielleicht wird’s ja schon in Kürze etwas mit der 
„Goldenen Raute“, dem nächsthöheren Gütesiegel des Bayerischen Fußballverbands. 


